
KANTON ZURICH TIEFBAUAMT 

PLAN-ARCHIV 

Auszug aus dem Protokoll 

des Regierungsrates des Kantons 
Sitzung vom 8. August 1968 

B.N.P.(81/2) Nr. 2 4 
üric Dietlikon 

3089. Quartierplan (Teilrevision). Am 5. ,Juni l 968 er.­
strnhte cler Gemeinderat Diotlikon um Genchr:nigw1g seines Be­
~<~hlusscs vom 8. April 1968 betreffend 'l'Hilrevisior~ des vom 
Regierungsrat mit Reschlus.s Nr. 1310/1953 genehmigten Quar­
tierphurns Nr. l Eichelwiesen. Dieser Beschluss wurde um 
14 .• Juni 1968 im kantonalen Amtsblatt v1-1riifföntlicht und den 
betroffenen Grundeigentümern schrif.tJlich mitgeteilt. Gemäss 
Zougnis des Bezirksrafo8 Bülach vom 11. .Juli .1 !.l68 sind gegen 
die Quartierplanrevision keine Rekurse eingegangen. 

Der Gemeinderat Dietlikon bewilligte auf den Parzellen 
Kat.-Nrn. 3022, 3021, 3020, 3019, 2063 und 2190, die der Pen­
sionskasse dee Migros-Ge110ssenschaften und ·der AJlgem einen 
Baugenossenschaft Zürieh gehören, oine Gesamtüberbauung. 
Dadul'ch werden die im genehmigten Quartierphm vorgesehe­
nen Stra:,;senzügc G, G J. und H. hinfällig . .Andererseits ist a·ber 
in dem vom Regierw1gsrat mit Be..<ichluss Nr. 3607/1967 geneh­
migten Bebauungsplan der Gemeinde Dietlikon eine neue Saru­
malstrasse, die projektierte Pappelstrasse, als weitere zukünf­
t ige Zufahrt in die südöstlich der Eisenbahnlinin Zürich-Win­
terthur. liegenden Baugebiete, festgelegt worden. Deshalb 
wird in der vorliegenden QuartierpJanrevision an der Pappel­
stra1·uw, zwischen der Nmrn11 Wintcrthurerstt·asse, Hauptver­
kehrsstrasse A, Sta.ab•strasse T. Kl. Nr. 1 und der Drunnenwie­
serrntral'lse HI. Kl. ein Baulinienabstand von 30 m festgelegt. 
Dieser Abstand entspricht der Bedeutung föcses Strassenzu­
ges. Ii'erner wird die durch die Aufhebung der Baulinien der 
Qm1.rtierst.rasse G an der ßrunncuwiesenstrasae TTT. Kl. ent­
stehende Bm1Jinionliicke geschlossen. 

Bei de1· H-rsteHung der Pappelstrasse i~t im Bereich der 
Rinrniindung <ler DrunnP.nwicseustrasse dnruuf zu a.ehten, dass 
wie im Bebauungsplan der Oemcinde vorgesehen, die Pappel­
i:;.trasse im Rn<lausbau zusammen mit dem nördlichen Teilstück 
der Brnnnell'wic.scnstrasse a.ls durchgehender Strassonzug vor­
gesnhen ist. Somit sollte das siidlidrn Teilstück der Brunnen­
wic:><mstrasse selrnndii.r in die .l:'appelstrasse einmün~den. Wei­
te1· ist. darauf hinzuweisen, d<Jss die Einmündung der Pappel­
st.1·asse in die :-lcue \Vinterthurerstrasse, Hanptvcrkebrsstra.sse 
A, Rtaatsstrassc I. Kl. Nr. 1, aus Oründen der Vcrkehrssicher­
hnit fiihcstens nach dnr l uhet.riebnahrne der Nationalst rasse 
N 1 gebaut werden darf. Da.') dann zu erstellende nauprojekt 
muss von der Baudirektion genehmigt werden. 

l m übrigen steht tler Genehmigung die!:!er Teilrevision 
uichls entgegen. 

Der Gomeindcrnt wfr<l gemfuis §§ J 6 und 19 Baugesetz 
den vorliegenden Beschluss zu vcröfientliehe11 bn.hon. 

Auf Antrag der Baudirektion 
h e s c h l i c i; s t d e l' R e g i c r u n g s r a t : 

I. Der neschlusi; des (fomcinderatcs Dietlikon vom 8. April 
1968 betreffend die Teilrevision des vom Regierungsrat mit 
B<!schluss Nr. 1310/1953 genehmigten (~uartict·phmes Nr. l 
Ei1~helwicsen, umfassend die .Aufhebung der Baul'inicm 
fül' die (~nartierstrasse G, G 1 nn•d l1 und die Neufestsetzung 
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von Baulinien an der Pappeistrasse z.wischen der Neuen Win­
terthm·crstra~e, Hauptverkehr~trasse A, Staatsstt•asse 1. Kl. 
Nr. 1 und der Brnnnenwiesenstrasse sowie die Schliessung der 
duroh Aufhebung der Baulinien der Strasse G ent.stehenden 
Baulinienlücke an der Brnnnenwiesenstrasse, wird genehmigt. 

II. Mitteilung an den Gemeinderat Dietlikon unter Rück­
sendung eines Plansatzes mit Genehmigungsvermerk, an den 
Bezirksrat Bülach sowie an die Direktion der öffentlichen 
Bauten. 

Zürich, den 8. August 1.968. 

Vor dem Regierungsrate, 
Der Staatsschreiber: 

i. V. 


